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Niederschrift

über die Jahreshauptversammlung 2015 des TSV Kenten

am Dienstag, 19. Mai 2015, 20:00 Uhr

Haus Manstein, Bergheim-Kenten

Tagesordnung

    

1.    Begrüßung
2.    Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung
3.    Feststellung der Tagesordnung/Anträge zur Tagesordnung
4.    Totengedenken
5.    Ehrungen
6.    Geschäftsbericht des Vorstandes
7.    Kassenbericht
8.    Bericht der Kassenprüfer
9.    Berichte der Abteilungen
10.  Entlastung des Vorstandes
11.  Neuwahlen des Vorstandes
12.  Wahl des Versammlungsleiters für die Wahl des Vorsitzenden 

        - Wahl des/der Vorsitzenden
   -   Wahl des/der stellvertr. Vorsitzenden
   - Wahl des/der Geschäftsführer/in
   -     Wahl des/der Kassenwart/in
   - Wahl des/der Kassenprüfer/in

    13.   Verschiedenes

Es waren anwesend: 34 Personen s. anliegende Liste

Top 1: Begrüßung

Der  Vorsitzende,  Herr  Lison,  eröffnet  die  Sitzung  und  begrüßt  die 
Anwesenden  im  Namen  der  Vorstandskollegen   zur 
Jahreshauptversammlung 2015. Er freut sich über die rege Teilnahme an 
dieser Sitzung und begrüßt  insbesondere den Ehrenvorsitzenden Hans 
Otto Pieper sowie das Ehrenmitglied Irmgard Oschmann. 



Top 2: Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung

§  9  Nr.  2  Satzung  vom  01.08.2014:  Der  1.  Vorsitzende  Hr.  Lison 
übernimmt die Versammlungsleitung. 
§  9  Nr.  3  Satzung  vom  01.08.2014:  Die  Einladungen  zur  heutigen 
Tagesordnung  sind  pünktlich  und  ordnungsgemäß  an  die  Mitglieder 
verschickt worden. 
§ 9 Nr. 4 Satzung vom 01.08.2014: Der Vorstand benennt Elsbeth Scholl 
zur Protokollführerin. 
§  9  Nr.  5  Satzung  vom  01.08.2014:  Die  Mitgliederversammlung  ist 
beschlußfähig.  Von  den  34  anwesenden  Personen  sind  31 
stimmberechtigt. 

Top 3: Feststellung der Tagesordnung/Anträge zur Tagesordnung

Anträge zu Änderungen und Ergänzungen der Tagesordnung sind nicht 
eingegangen. 

Top 4: Totengedenken

Die  Anwesenden  erheben  sich  zum  Gedenken  an  das  verstorbene 
Mitglied des TSV Kenten  Dr. Helge Knop. 

Top 5: Ehrungen

Für  25  Jahre  Mitgliedschaft  im  TSV Kenten  wird  Frau  Gisela  Pieper 
geehrt, die leider nicht anwesend ist. Sie war stets bereit, ihren Mann bei 
seiner Arbeit als Vorsitzender des TSV Kenten zu unterstützen. Hierfür 
gebührt  ihr der Dank des Vereins. 

Frau Irmgard Oschmann und Frau Hanna Kawald werden für 50 Jahre 
Vereinsmitgliedschaft geehrt. 

Die  Ehrungen  werden  in  Fotos  festgehalten.  Die  geehrten  Mitglieder 
erhalten eine Urkunde sowie Blumen. 
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Top 6: Geschäftsbericht des Vorstandes

Herr Lison berichtet, dass vom 15.05.2014 bis zum heutigen Tag drei 
Vorstandssitzungen durchgeführt wurden. 

Die  Mitgliederzahl  beim  TSV  Kenten  ist  erfreulicherweise  auf  243 
gestiegen.  Abgänger  sind,  wie  auch  schon  2013/14,  überwiegend 
Jugendliche,  die  in  eine  andere  Schulform  wechseln,  deren 
Trainingszeiten nicht mehr in ihr Zeitraster passen und auch Ausbildung 
und Studium sind Kündigungsgründe. 

Zum Stadtfest  und zum Tag der Vereine 2014 hatten die Abteilungen 
Turnen,  Tischtennis,  Schwimmen und Sportschießen   des TSV einen 
Pavillon mit Informationsmaterial in der Fußgängerzone installiert.  Das 
Interesse  war  nicht  so  wie  erwartet.   In  diesem  Jahr  gibt  es  keine 
Meldungen zur Beteiligung. 

Ein Vereinswettbewerb wird in diesem Jahr durchgeführt in Kooperation 
Kreissparkasse, Stadtanzeiger und Rundschau. Die Tischtennisabteilung 
wird sich beteiligen. Es lockt ein Preisgeld in Höhe von 3000 €.

Der Ortsteil Kenten feiert in diesem Jahr das 900jährige Bestehen. 
Der  TSV  Kenten  wird  sich  bei  den  Feierlichkeiten  mit  einer 
Fechtdarbietung beteiligen. 

Die  Vereinbarung  über  den  Zusammenschluss  der  Abteilungen  TSV 
Kenten  und  DJK  Bergheim  im  Bereich  Tischtennis  wurde  von  den 
Vereinsvertretern unterschrieben. 

Die Interessengemeinschaft  der Schützen (Dreifachturnhalle)  wird nun 
aus rechtlichen und versicherungstechnischen Gründen gegenüber den 
Mitgliedern und der Stadt als Verein e.V. beim Amtsgericht eingetragen.

Die Schießsportabteilung hat das im letzten Jahr beantragte Luftgewehr 
(ca. 1200 €) für Links- und Rechtsschützen angeschafft. 

Zur  Finanzlage  wird  Wolfgang  Kraus  Stellung  nehmen.  Es  kann 
festgestellt werden, dass die PS-Ausschüttung der Kreissparkasse uns 
unterstützt.  Weiterhin  ist  nach  der  Jahresmitte  noch  mit  einer 
Sportförderung  der  Stadt  sowie  Zuwendungen  für  die  Förderung  von 
Übungsarbeit  durch  den  Landessportbund  zu  rechnen.  Die 
Sportförderung  ist  abhängig  von  der  Teilnahme  unserer  Jugend  an 



Meisterschaften. Die Förderung der Übungsarbeit ist abhängig von den 
Übungsstunden und der Anzahl der Übungsleiter.

Wichtig: Alle Übungsleiter und Trainer sollen ihre Lizenzen auf Gültigkeit 
überprüfen. Nur für Übungsleiter mit Lizenz erhält der Verein eine kleine 
finanzielle Unterstützung vom Landessportbund. 

Seit Beginn des Jahres 2014 sind auf unserer Internetseite, die Satzung, 
die neuen Mitgliedsanträge sowie die Beitragsordnung mit  geänderten 
Abteilungsbeiträgen veröffentlicht.

Top 7: Kassenbericht

Der  Kassenwart,  Wolfgang  Kraus,  erläutert  den  Kassenbericht  (siehe 
Anlage).  Der  Bericht  liegt  den  Anwesenden  vor.  Der  TSV  hat  die 
Gemeinnützigkeit wieder durch das Finanzamt bestätigt bekommen. Die 
10er Karte hat sich bewährt. Unser Angebot ist sehr gut. Der Zuwachs 
an Mitgliedern ist erfreulich. Natürlich sind  auch die Gebühren für die 
Trainer gestiegen. 
Die PS-Ausschüttung bei der Kreissparkasse belief sich auf 1000 €.

Top 8: Bericht der Kassenprüfer

Die  Kassenprüfung  erfolgte  durch  Annette  Schneider  und  Patrick 
Neuhaus.  Die  Kasse  wurde  stichprobenartig  geprüft.  Alle  geprüften 
Belege sind ordnungsgemäß verbucht. Es liegen keine Beanstandungen 
vor. Es wird empfohlen, dem Kassenwart Entlastung zu erteilen.

Top 9: Berichte der Abteilungen

Der 1. Vorsitzende bedankt sich bei allen Abteilungs-  und Übungsleitern 
sowie bei allen Helfern für ihre Arbeit.

Neue Abteilungsleiter Tischtennis: Elmar Urbach/stellv. Michael Bodewig

Fechten: Wolfgang Kraus Tischtennis: Klaus Scholl
Schießen: Patrick Neuhaus Schwimmen: Lisa Köhnen
Kinderturnen und Wassergymnastik: Annette Schneider
Fit für den Alltag:Guido Schneider
Seniorenturnen: Heinz Scholl
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Volleyball: Iris Dussard

Für  die  Abteilung  Schießen berichtet  Patrik  Neuhaus,  dass  im 
Jugendbereich  Neuzugänge  gemeldet  werden  können.  Im 
Erwachsenenbereich sind gute Ergebnisse bei Meisterschaften erreicht 
worden. 

Die Anschaffung eines neuen Luftgewehres hat sich gelohnt, obwohl ein 
beantragtes  zweites  Luftgewehr  für  seine  Abteilung  noch 
erfolgversprechender im Training und bei weiteren Meisterschaften sei. 
Er
bedankt  sich  bei  seinem  Team  in  der  Abteilung  für  die  super 
Unterstützung.

Für  die  Tischtennisabteilung berichtet  Klaus  Scholl,  dass  gute 
Ergebnisse  bei  Turnieren  und  Ranglisten  auf  Kreis-,  Bezirks-  und 
westdeutscher Ebene erzielt wurden.
Der  Tischtennisstützpunkt  Bergheim  wird  weiter  ausgebaut.  In  der 
Saison  2014/2015  gingen  drei  Jugendmannschaften  und  fünf 
Schülermannschaften an den Start. – 1. Schülermannschaft Aufstieg in 
die  Schülerbezirksliga,  die  höchste  Klasse,  die  im  Schülerbereich  zu 
erreichen ist.
Die 1.Jugendmannschaft, Aufstieg in die Jugendbezirksklasse. 
Die 3. Herrenmannschaft ist in die 1. Kreisklasse aufgestiegen. 

Marc Eßer teilt mit, dass zurzeit 25 aktive Fechter zwischen 5 bis 16 J. 
in seiner Abteilung sind.  Im letzten Jahr wurden 15 Turniere besucht, 
darunter alle Rheinischen Q-Turniere.
2 Fechter zur Deutschen A-Jgd.Meisterschaft
5 Fechter zur Deutschen B-Jgd.Meisterschaft

5  Fechterinnen/Fechter  haben   erfolgreich  die  Turnierreifeprüfung 
(Startberechtigung für Turniere) abgelegt. 

Erste Turniererfahrungen für unsere Bambinis (8) an unserem Kentener 
Krokodil-cup. 
Zurzeit geprüfte Turnierfechter 2 x A-Jugend

6 x B-Jugend
5 x Schüler

Die  Abteilungen Schwimmen und  Turnen  für  Kinder werden  von 
Annette Schneider geleitet.  Sie berichtet,  dass Turnen für Kinder sehr 



beliebt ist. Vor allem, weil die Kinder sich in dieser Zeit für eine Sportart 
entscheiden können.
Die Vertretung in der Seniorengruppe macht ihr viel Spaß.

Schwimmen in   der  Halle  in  Bergheim ist  sehr  gefragt.  Wir  müssen 
leider die Teilnehmerzahl in Grenzen halten, da nur maximal drei halbe 
Bahnen im Schwimmbecken zur Verfügung stehen. 

Die  Montagsgruppe,  Gymnastik  für  Senioren,  so  berichtet  Heinz 
Scholl, ist inzwischen auf 20 Teilnehmer angewachsen. Wenn auch die 
Leistungen  nicht  mehr  so  sind  wie  früher,  ist  sich  jeder  Teilnehmer 
bewusst,  wie  notwendig auch die  einfachsten Übungen für  den Alltag 
sind.  Außerhalb  der  Gymnastikabende  werden  Fahrradtouren 
unternommen  und  wie  üblich  Nikolaus,  Weihnachten  und  runde 
Geburtstage gebührend gefeiert. 

Über Fit für den Alltag berichtet Guido Schneider, dass auch in seiner 
Gruppe 8 Teilnehmer anwesend sind, die  den Belastungen des Alltags 
entgegentreten wollen.  Auch hier wird das gesellige gepflegt und sich 
über jeden Neuzugang gefreut. 

Die Volleyballgruppe im Gymnasium Bergheim, Gutenbergstraße,  läuft 
gut. Sie ist eine Hobbymannschaft und spielt freitagabends von 20.00 – 
21.30 Uhr in obiger Halle.

Top 10: Entlastung des Vorstandes

In  einer  Gesamtabstimmung  wird  den  einzelnen  Vorstandsmitgliedern 
einstimmig die Entlastung erteilt.

1. dem 1. Vorsitzenden, Rainhard Lison
2. dem stellv. Vorsitzenden Guido Schneider
3. dem Geschäftsführer, Klaus Scholl
4. dem Kassenwart Wolfgang Kraus

Top 11: Neuwahlen des Vorstandes

Herr Rainhard Lison meldet sich in eigener Sache zu Wort. Er teilt den 
anwesenden  Mitgliedern  mit,  dass  er  nicht  mehr  als  1.  Vorsitzender 
kandidiert und auch kein anderes Ehrenamt mehr übernehmen möchte. 
Er benötigt  in seiner Arbeit einmal eine Pause um sich seinen eigenen 
Interessen sowie seiner Familie zu widmen. Herr Lison bedankt sich bei 
den Vorstandskollegen für  die  Unterstützung   seiner  Arbeit  und ganz 
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besonders bei Wolfgang Kraus, der stets bereit  war, ihm zur Seite zu 
stehen. 

 Herr Lison gibt eine Empfehlung  für seine Nachfolge: Holger Kirsch aus 
der  Tischtennisabteilung.  Er  zeigt  viel  Interesse  und  würde  das  Amt 
gerne ausüben. 

Top 12: Wahl des Versammlungsleiters für die Wahlen

Herr Hans Otto Pieper wurde einstimmig zum Versammlungsleiter Wahl 
bestimmt und übernimmt die Versammlungsleitung von Hr. Lison. 
Herr Pieper dankt Herrn Lison im Namen der Vorstandskollegen und der 
Mitglieder des TSV für die geleistete Arbeit. 

Wahl des/der  1. Vorsitzenden

Holger Kirsch stellt sich zur Wahl. Die Abstimmung erfolgt einstimmig. 
Herr Kirsch nimmt die Wahl an. 

Holger Kirsch
geb. 11.01.1969
Beruf: Verwaltungsbeamter
Wolfgang – Borchert - Str. 47, 50170 Kerpen 

Herr Kirsch bedankt sich  für das Vertrauen und gibt einen kurzen Bericht 
über  seinen  beruflichen  und  sportlichen  Werdegang.  Herr  Kirsch 
übernimmt  die  Versammlungsleitung  für  die  weitere 
Mitgliederversammlung. 

Wahl des/der stellv. Vorsitzenden

Als stellv. Vorsitzender wird Guido Schneider einstimmig wiedergewählt. 
Herr Schneider nimmt die Wahl an.

Guido Schneider
geb. 07.10.1963 
Beruf: Umweltschutztechniker



Am Wiebach 26, 50127 Bergheim 

Wahl des/der Geschäftsführers/in

Als Geschäftsführer wird Klaus Scholl einstimmig wiedergewählt.
Herr Scholl nimmt die Wahl an.

Klaus Scholl
geb. 23.07.63
Beruf:  Finanzbuchhalter
Carl-Bosch-Str. 8, 50126 Bergheim

Wahl des/der Kassenwart/in

Als  Kassenwart  wird  Wolfgang  Kraus  einstimmig  wiedergewählt.  Herr 
Kraus nimmt die Wahl an. 

Wolfgang Kraus
geb. 15.10.1947
Beruf: Rentner
Rotdornweg 7, 50126 Bergheim

Als Kassenprüfer werden für zwei Jahre einstimmig wiedergewählt

Reinhard Lison
Annette Schneider
Patrik Neuhaus

Sie nehmen die Wahl an. 

Punkt 13: Verschiedenes

Der stellv.  Vorsitzende Guido Schneider bedankt   sich im Namen der 
Vorstandskollegen beim langjährigen 1. Vorsitzenden Reinhard Lison für 
seine  Arbeit,  die  er  in  erstklassiger  Manier  mit  Akribie  und  Herzblut 
erledigt hat. Der neue Vorstand verspricht weiterhin gute Arbeit. 

Wolfgang  Kraus  bittet  die  Abteilungsleiter  die  Mitgliedslisten  zu 
überarbeiten auf Vollständigkeit und Richtigkeit der Adressen und evtl. 
Email zu prüfen.
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Auf  die  Frage,  ob  die  aktiven  Spieler  des  DJK  Bergheim  bei 
Versammlungen Stimmrecht erhalten können wurde mitgeteilt:
kein Mitglied = kein Stimmrecht.

Ende der Sitzung 21:40 Uhr

Elsbeth Scholl Holger Kirsch
Protokollführerin 1. Vorsitzender


